
 
 

Ein Erlebnisbericht von Bianca Präg (WGJ1/2) 

 

Klassen:  WG J1/2 und WG J1/6 

Lehrer:  Frau Zimmermann, Frau Schwegler, Herr Prisslinger und Herr Roes 

Zeitraum:  01.05.’11 – 07.05.’11 

 

Am 01.05.’11 trafen sich die Klassen und Lehrer am Hauptbahnhof in 

Schwetzingen. Alle fieberten der lang erwarteten Studienfahrt entgegen. Ca. um 

22 Uhr stiegen wir alle ein und machten uns auf den Weg in das 12 Stunden 

entfernte Haus „Mas de la Garrone“ in Uzes. Als wir endlich angekommen waren, 

stürmten wir in das Haus hinein und erkundeten das ganze Gelände. Es befanden 

sich unter anderem ein Pool, Volleyballplatz, Fußballplatz, Tischtennisplatte und 

ein Tischkicker vor Ort. An diesem Tag hatten die Lehrer kein Programm 

vorgesehen, da wir uns erst einmal kennenlernen sollten.  

 

Am nächsten Tag fuhren wir mit unserem Busfahrer Peter nach Le Beau um dort 

die Ruinenstadt zu besichtigen. Dort hatten wir genug Aufenthalt um die 

Aussicht und die Landschaft zu genießen. Am Abend verpflegten wir uns, wie 

jeden Tag, selbst und kochten in Gruppen unser gemeinsames Abendessen.  

 

Am 3. Tag gingen wir zuerst auf einen Markt und kauften hier und da ein 

Souvenir für Zuhause ein. Anschließend genossen wir ein paar Stunden am 150 km 

entfernten Strand. Entspannung pur! Manche wagten sich in das noch eiskalte 

Meer, währenddessen spielten andere Volleyball oder genossen einfach nur die 

Sonne.  

 

Am 4. und vorletzten Tag machten wir eine Stadtführung durch Avignon und 

erfuhren viel über die Geschichte der Stadt. Dort haben wir viel erlebt und auch 

unsere Klassenfotos geschossen.  

 

Am darauffolgenden Tag besichtigten wir das Haribo Museum in Uzes, welches 

sehr interessant anzuschauen war. Dort waren alte Maschinen aufgestellt die 

uns den Vergleich zu den heutigen Maschinen zeigen sollten. Süßigkeiten 

bekamen wir natürlich auch geschenkt, was vielen der Schüler gefiel. Nach dem 

Besuch im Museum fuhren wir weiter an einen Fluss in Uzes auf dem wir Kajak 

fahren durften. Das war ein riesen Spaß. Am Abend packten wir dann wehmütig  

unsere Sachen zusammen, denn am nächsten Tag ging es schon wieder zurück in 

die Heimat. 

 



 
                               Klassen WG J1/2 und WG J1/6 

 
                                 Volleyball spielen mit den Lehrern 



 
                                         Vor dem Haribo Museum 
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